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Vorwort für die erste Auflage. 
Die Kalkulationsarbeiten verursachen den Aufstieg 

oder den Niedergang eines jeden Unternehmens. Dieser 
Satz hat seine besondere Gültigkeit für die Sägewerks-
industrie und für die gesamte Holzverarbeitung. Richtiges 
Kalkulieren kann nur nach jahrelangen Erfahrungen ge-
lehrt werden, und tiefere fachliche Erfahrungen sind dazu 
notwendig. Nicht nur das Rundholz in seinen einzelnen 
Arten und Sorten, und auch nicht nur das Schnittholz in 
seinem Ausnützungswert, auch nicht nur die Leistungs-
tüchtigkeit der Arbeiter, Maschinen und Werkzeuge sind 
hierzu notwendig, sondern auch eine tiefere Kenntnis der 
besten Auswirkung aller einzelnen Betriebsmittel. Ein 
guter Kalkulator muß nicht nur ein tüchtiger Rechen-
meister mit kaufmännischen Fähigkeiten sein, er muß in 
der Lage sein, das Arbeitspensum nach Menge und Zeit 
beurteilen zu können. Er muß eine Einteilung des Arbeits-
tages verstehen; er soll die Intensivität der Arbeit und 
das Optimum dès Arbeitserfolges, die Vergütungsgrenze 
und die Anpassung der Arbeit an den Arbeiter kennen. Er 
muß verstehen, die Erfahrung des Handwerks, und des 
Kleinbetriebs für den Großbetrieb auszunützen. Er muß 
gerechte Lohn Verteilungen und wirksame Betriebsverfas-
sungen geben können. Er muß in der Lage sein, Ordnung 
zu schaffen in der. Wirrnis der einzelnen Arbeits-Initia-
tiven. Er muß wissen, welches Arbeitspensum dem ein-
zelneft Arbeiter und dem Gesamtunternehmen program-
matisch produktionssicher zugeteilt werden kann. Ihm 
muß aber auch bekannt sein die beste Materialausnutzung 


